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Berichte der Deutsehen Botanisehen Gesellschaft. Bd. XXVII. 1909.
Heft 10. Preuss, Hans. ÄJulgediiini tntaricuni (L.) DC. in Deutschlaiul. —
Czapek, Friedrich, Ueber einige pliysiologische Verhältnisse des Stammes
der Zingiberaceen. — D o c t e r s von L e e u w e n - R e i j n v a a n , J. u. W., Kleinere
cecidiologische Mitteilungen. — Kitt er, G., Ammoniak und Nitrate als Stick-

stoffquelle für Schimmelpilze. - Küster, Ernst, Ueber die Verschmelzung
nackter Protoplasten (Vorl. Mitteilung). — Lebedeff, A. J., Ueber die Assi-

milation des Kohlenstoffes bei wasserstoffoxydierenden Bakterien (Vorl. Mitteil.).

—

ßaur, Erwin, Pfropfbastarde, Periklinalchimären u. Hyperchimären. — Appel,
Otto, Theorie und Praxis der Bekämpfung von Ustulago tritici und U. nuda.

Mitteilungen der Bayerischen Botan. Gesellschaft. II. Bd. 1910. Nr. 14.
Seh netz, J., Einige Beobachtungen über individuelle Variation und temporäre
Merkmalsschwankung bei wilden Rosen. Heller, St., Trichophoruni alpinum
(L.) Pers. in der fränkischen Keuperlandschaft. — Schinnerl, M., Das älteste

Herbarium Deutschlands.

Magyar Botanikai Lapok. 1910. Nr. 10/12. Zahn, K. H., Beiträge zur
Kenntnis der Hieracien Ungarns u. der Balkanländer. - Gay er, Dr. Gy., Vor-
arbeiten zu einer Monographie der europäischen Aconitum- Arten. IJ. — Domiu,
Dr.K., Ueber den systematischen Wert des Colchicum pannonicum Gris. et Schenk. -

Wagner, J., Centaureae duae hybridae novae e Croatia.

Herbarium. Nr. 13. 1909. Enthält ausser Angeboten und Nachfragen
einen Bericht von J. P. Muset über das „Java Farn-Herbarium.'"

Berichte der schweizerischen Botan. Gesellschaft. 1909. Heft XVIII.
Christ, Dr. H., Die östliche Insubrische Region.

La Nuova Notarisia. 1909. p. 1—62. Mazza, A., Saggio di Algologia
Oceanica. — G u g 1 i e 1 ni e 1 1 i , G., Contribuzioni alla Flora Algologica Italiana I. —
L i 1 1 e r a t u r a p h y c o 1 o g i c a.

Botanische Anstalten, Vereine, Tauschvereine,

Exsiccatenwerke, Reisen etc.

Preussiseher Botanischer Verein. (E. V.) Königsberg in Preussen.
Sitzung am 10. Januar 1910. Der Vorsitzende, Herr Privatdozent Dr.
Abrouieit, sprach über Fasziationen. Diese kommen hin und wieder bei Holz-
pflanzen vor^ und zwar an Wasserzweigen und Schösslingen bei Robinia Pseud-
acacio, Fraximis excelsior, besonders an fr. pendula, Crataegus Oxyacantha,
Almis glutinosa, Salix alba, Picea excelsa (Fasziationen an dieser z. B. bei

Gumbinnen von Prof. Dr. Müller gefunden) u. a.; die ältesten im Gebiete be-

kannten Fasziationen, und zwar an Fraxinus excelsior, sind bei Loesel „Flora
Prussica* Nr. 85 merkwürdigerweise als Mistel (Viscuin fraxini baccis ex albo
luteis) und auf Taf. Nr. 83 ein verbänderter Stengel mit Zwillingsköpfen bei

Tragopogon pratensis als Tragopogon luteum abortivum abgebildet. An wilden,

krautigen Pflanzen kommen Fasziationen etwas seltener vor; besonders auff"allend

sind sie bei Asparagus ofßcinalis und an einem Exemplar von Liliuni bulbiferiini

,

das Herr Prof. Dr. Müller- Gumbinnen eingesandt hatte und das vorgelegt
wurde. Die grösste Breite des fasziierten Stengels beträgt 6,5 cm; die Blüte
ist kleiner als sonst, Perigonblätter und Stamina verkürzt, Zahl der Bulbillen

sehr reduziert (wie bei fr. croceum Chaix), Blätter oft zu mehreren 7Aun Teil

oder ganz verwachsen. Von Herrn Mittelschullehrer Lett au -Insterburg demon-
strierte Vorsitzender: eine Inula Britanuica, bei der die inneren Hüllschuppen
rot, die Zipfel der Scheibenblüten dunkelpurpuin und einzelne Strahlblüten röt-

lich sind, ferner Arteniisia AbsitUliium, ^lelandryum noctifloruni (aus dem Kreise
Rössel, Ostpr.) und ein Fruchtexemplar von Colchinnn uHtifiiniale, das in einem
Defile der Bahnstrecke Insterburg-Lyck in der Biödlauker Forst, also nur ver-

schleppt, wie vom Vorsitzenden schon wiederholt betont ist, an bereits bekanntem
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Btaiidoit geluiuleii wurde, sowie Aster cur(lifoiiui>, zum 2. I\Iale in Ostprelisisen

verwildert angetroffen. Herr Lelirer Graniberg legte eine grössere Zahl von

Pilzen vor, die sich kielit durch einfaches Trocknen präparieren lassen, wie

Collyhia tenacelht (Metgethen bei Ktinigsberg), Rhizopogon rnbescens Ttil. (aus

dem Dünensand bei Cranz, von Caspary in den Kreisen AUenstein, Thorn,

gefunden). Crucihulum vulgare (sogar auf alter Sackleinwand !) , Polyporus

brimialis, Marasmius jjerforans, M. (mdrosaceus, M. epiphyllos, Omphalia fragilis,

Morchella elata (zw. Sarkau und Hossitten auf der Kurischen Nehrung), Mycena
galericidala, Deruiocyhe songuivea, Ciavaria fragilis um] Acer jjlatajioidfs-liliittev

mit Bhytisnia acerinnm. Von frischen Pilzen demonstrierte Vortragender Col-

lyhia velutipes, Xylaria polymorpha, Polyporus veri^icolor, F. applanatus (Friedrich-

steiner Forst bei Königsberg), P. odoratvi^ (ausnahmsweise auch auf Buchen-

stümpfen in der Brandenburger Heide, Ostpr.), P. aduatus u. a.; ferner Tuber

aestivum, die Sommertrüffel aus dem Elsass bei Kolmar, T. ntelanosporum, die

schwarzsporige oder französische Trüffel aus Frankreich, und erwähnte Kultur-

versuche, die zuerst von Hesse, später mit besserem Erfolge von Boulanger mit

Trüffeln angestellt wurden. Im Anschluss darati sprach Vorsitzender, Herr Dr.

Abromeit, kurz über die Unterscheidung der Tuber-kvien und legte Casparys

Abhandlung über Trüffeln und trüffelähnliche Pilze in Preussen (Schriften der

Physikalisch-ökonomischen Gesellschaft 1886), insbesondere über Tuher inesen-

fericum von der Nonnenkärape bei Culm in Westpreussen vor. Sodann legte

Herr Prof. Vogel zahlreiche Abbildungen aus dem Bande: „Pilze" von Migula

(in Thomes Flora von Deutschland) vor und besprach die beiden Bände über

Algen von demselben Verfasser, ferner Giesenhagen : „Ueber die Befruchtung

und Vererbung im Pflanzenreiche" (in Samml. , Wissenschaft und Bildung") und

den „Jahresber. d. Naturw. Ges. Chemnitz.'" Herr H. Preuss sprach ausführ-

lich über , Heiden und Heidemoore an der deutschen Ostseeküste" unter Vor-

lage der Formationsglieder in schön präparierten Exemplaren. Vortragender

ging zunächst auf die Geschichte der Heiden ein, sowie auf ihre Beziehungen
zur steppenähnlichen Formation, zu den Halophyten und den Waldformationen.

Ai's der steppenähnlichen Formation finden sich gelegentlich im Heidegebiete:

Gypsophila fastigiata , Hieraciuin ec/iioides , Dianfhus arenarius , Orobanche

caryophyllacea. Als Typus eines Heidemoores wurde das Bielawa-Moor bei

Putzig (Westpreussen) eingehend geschildert. Die zahlreichen Subforniationen

und Typen der Heide wurden gekennzeichnet und die einzelnen Formationsglieder

von den selteneren und seltensten, wie Carex punctata, Corniis suecica und

Jiiticm pygniaeus bis zu den häutigsten wie Calluna und Erica Tetralix nach

Verbreitung und Bedeutung berücksichtigt. H. Gross.

Zahn, C. H., Hieraciotheca Europaea. Cent. V.

Die 110 Nummein zählende Lieferung ist })rogranimässig zu Anfang
Januar erschienen und enthält wiederum so manche Seltenheit. An der Lie-

ferung haben sich 21 Einsender beteiligt, darunter auch 5 aus Russland. Von
hervorragenden Nummern können beispielshalber erwähnt werden : 406. B.

pachylodes N. P. (Zahn), 412. H. SHbriibetis A.-T. .<tsp. ßnalense N. P. (Faure),

415. H. aletscJiense Zahn (Faure), 422. H. rnbellum [Koch] Zahn ssp. algo-

vicum N. P. (Voll mann), 428. //. flormtirnim All. nov. ssp. sahulicolum Zahn
(Palezieux), 447. //. glabratum Hoppe ssp. pseitdoßexwosum N. P. f. stylosa!

(Murr), 459. H. pallescens W. Kit. ssp. pseudotrachsetionum Zahn (v. Benz),
461. H. Mttrriammi A.-T. ssp. montafonense Murr (Murr), 463. H. vulgatum

Fr. nov. ssp. ncroleucoides M. Z. (IMurr), 468. Fl. Sendt)ieri Naeg. ssp. argutidens

Fr. (Käser). 474. //. nigrescens nov. ssp. stenomischiwi Oniang (Omang),
475. H. subzinhenense Benz et Zahn (v. Benz), 476. H. Arolae Murr (Murr),

479. H. prenanthoides Vill. ssp. hypoglaucitm Litu: et Zahn (Litwinow), 480.

II. jurassicifornie Murr (Murr), 481. //. snbelongatum N. P. ssp. walfagehrense

Murr (Murr), 492. H. imdoides Tausch ssp. pseudostriatum Zahn (Oborny),
494. nov. ssp. Poelliaman Zahn (Zahn) u.s.w.
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Berliner Botanischer Tausehverein. Etwas später :ils im Vorjahre geht

uns das 41. Doublettenverzeichnis des I5crl. Bot. Tauschvereins zu. Es enthält

wiederum eine so reiche Auswahl von Kryptogamen und Phanerogamen aus allen

Teilen der Welt, dass man staunen rauss über die Findigkeit und Rührigkeit des

Tauschleiters, soviel Material in einem Jahre zusammenzubringen. Besonders

reich sind diesmal die Kryptogamen vertreten, ca. .5400 veischiedene Arten,

Varietäten und Unterarten, davon sind Fnngi 1440, Algae 600, Lichenes 900,

Hepaticae 420, Musci 1620, Acofyledmi. vaacnl. 360. Java, Madagaskar, Neusee-

land, Himalaya, Mexiko, alle fünf Erdteile liefern ihre Beiträge. Phanerogamen
dürften gegen 8500 aufgeführt sein. Auch nur einzelne Gattungen anzuführen,

verbietet uns Raum und Zeit. Da wir aus Erfahrung wissen, das nur gut prä-

parierte, reichlich aufgelegte und sicher bestimmte Exemplare ausgegeben werden —
kritische Gattungen sind meist von Spezialisten revidiert — , so können wir allen

Botanikern, welche ihre Sammlung zu vervollständigen streben, sowie allen Bota-

nischen Instituten und Museen nur raten, sich den Katalog, der vom Herausgeber

Otto Leonhardt in Nossen (Kgr. Sachsen) postfrei zugesandt wird, bestellen

zu wollen.

Ferienkurse in Jena vom 4.— 17. Aug. 1910 für Damen und Herren.

Es werden im ganzen mehr als 50 verschiedene Kurse gehalten, meist zwölf-

stündige. N a t u r w i s s e n s e h a f 1 1 i c ii e A b t e i 1 u n g : Naturphilosophie ; Botanik

;

botanisch-mikroskopisches Pratikum ; Zoologie; zoologisches Praktikum; Astro-

nomie ; Geologie ; Chemie ; Physiologie
;

physiologische Psychologie. Ferner sei

auf die pädagogischen, schulhygienischen, literaturgeschichtlichen und religions-

wissenschaftlichen Kurse hingewiesen. Ausführliche Programme sind kostenfrei

durch das Sekretariat der Ferienkurse (Jena. Garteustrasse 4) zu haben.

Wulff, Dr. L., Herbarmaterialien in Kleinfoimat. Herr Dr. L. Wultf in

Parchim i. M. gibt im Selbstverlag Herbai materialien, wie Herbarpflanzenregister,

Herbarvorschule, Schnelltrockenmappen u. Uuterrichtsmappen heraus. Dieselben

sind besonders für Anfänger bestimmt und im Kleinformat 14 : 22 cm hergestellt.

Prix Augustin Pyramus DeeandoUe pour la meilleure monographie d'un

genre ou d'une famille de plantes. Die „Societe de physique et d'histoire naturelle

de Geneve" eröffnet einen Wettbewerb über die l)este Monographie über eine

Gattung oder eine Familie der Pflanzen. Die Arbeit kann in deutscher, engli-

scher, französischer, italienischer oder lateinischer Sprache (jedoch in lateinischer

Schrift) geschrieben sein und muss bis 15. Januar 1911 an den „Monsieur le

President de la Societe de physique et d'histoire naturelle de Geneve, ä l'Athenee,

Geneve (Suisse)" eingesandt sein. Der Preis beträgt 500 Frcs. Die Gesellschaft

beabsichtigt dann, die preisgekrönte Arbeit in ihren Memoiren zu publizieren.

De Toni, Dr. J. B., Preisauszeichnung. Die x\cademie des sciences in

Paris erteilte Prof. Dr. J. B. De Toni, Direktor des Bot. Gartens a. d. ünivers.

Modena einen Preis Binoux für seine Arbeiten über die Geschichte der Botanik.

(Botan. Centralblatt.)

Personalnachrichten.
Ernennungen, etc. P. van Tieghem w. z. Commandeur, M. Ch. Fla-

hault zum Offizier u. J. Costa ntin u. Pechoutre w. z. Rittern der Ehren-

legion ernannt. — Dr. M. Rikli, Gustos am Botan. Museum u. Privatdozent am
eidgenössischen Polytechnikum in Zürich, erhielt den Titel Professor. — Dr. J.

W. C. Goethardt w. z. Direktor des Rijks Herbarium u. z. Lektor der System.

Botanik a. d. Univers. Leiden ernannt. — Prof. Fabr. Cortesi w. z. „Charge
de Cours" für pharmazeutische Botanik a. d. Univ. Roui ernannt.

Todesfälle. Ende Dez. 1909 der emei\ Prof. d. Botanik in Utrecht Dr.

N. W. P. Rauwenhoff. — Dr. M. Greshoff, Direktor des Kolonial-Museums
in Haarlem, am 8. Dez. 1909. (Botan. Centralblatt.)

Druck von J. J. Reiff in Karlsruhe
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